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Zitat von chilipaprika

Du bist seit 5 Wochen dbei und erwägst, eine Versetzung zu beantragen? Mach ruhig,
dann kann vermutlich am besten dein Vertrag aufgelöst werden.

Ich gehe nicht mal auf die Schule und den Kern ein, dafür bin ich zu schulformfremd, es
erscheint mir jetzt aber auch nicht katastrophal.

Dass du für die Schule pendelst, wirst du wohl vorher gewusst haben. Jetzt glauben,
dass man dir wohnortnah was geben würde (selbst wenn die Schule bei dir in der Nähe
Bedarf hat: hat sie Besetzungsprobleme? Kann sie einen Seiteneinsteiger nehmen?).

Dass die Ausbildung erst nach den Sommerferien beginnt, ist doch logisch: sowohl du
als auch die Ausbilder haben ein Anrecht auf die Schulferien. Das wirst du nach ein
paar mehr Wochen im Schuldienst verstehen…

Du solltest vielleicht nochmal genau lesen was ich geschrieben habe. Mir geht es nur sekundär
um den Weg.

Ich finde es einfach grob fahrlässig wie das anscheinend an Grundschulen gehandhabt wird.
Und an Bremnpunktschulen scheint es wohl eher die Regel als die Ausnahmen zu sein.

Und es ist überhaupt nicht logisch dass die Ausbildung nach den Sommerferien beginnt. Im
Erlass steht sogar drin zum 1.8., logisch oder?;)

Eigentlich darf ich laut Vertrag auch nur hospitieren..also so viel dazu
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